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Unser heutiges Leben ist stark geprägt von technischen Entwicklungen. 
Ohne Bahn, Auto, Radio-Fernsehen, Internet und Smartphone beispielsweise sähe 
unsere Gesellschaft ganz anders aus – wobei nicht auszuschließen wäre, dass sie sich 
dann in eine andere Richtung erfolgreich ausdifferenziert hätte.

Trotz aller technischen Entwicklungen stellen wir zunehmend fest, dass das letzte Glied in 
einer Handlungskette immer noch der Mensch sein wird. 
Man kann den Bahnbetrieb, um an einem griffigen Beispiel zu bleiben, fernsteuern und 
automatisieren, doch die Wartung der Anlagen erfolgt durch Menschen. 
Und auch Telemedizin und intelligente Selbstdiagnosesysteme werden den praktischen 
Arzt nicht ersetzen können.

Wir wollen in der diesjährigen AKML-Veranstaltungsreihe 2024 mit Praktikern aus 
verschiedensten Disziplinen anhand ausgewählter Beispiele erörtern, inwieweit Technik 
und KI ärztliches Handeln unterstützen können, zu welchen Entwicklungen bestimmte 
Handlungsstrategien führen könnten und ob das Gesundheitssystem als Ganzes in dem 
Umfang von technischen Entwicklungen profitieren kann, wie man das aus der 
technischen Welt bereits kennt.

ZIELE UNSERES ARBEITSKREISES
 

 Vortragsreihen mit Diskussionen über wichtige Schlüsselthemen 
der Medizintechnik und -elektronik
 

 Öffentlichkeitsarbeit mit Presse, Fernsehen und Rundfunk zur Förderung der 
Medizintechnik in der Gesellschaft
 

 Interdisziplinäre Diskussionen mit Vertretern aus Wissenschaft, Industrie und Politik
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